
 
 
 
 
 
KOOPERATIONSPROJEKT: JOINT-CON-FUNCTION-SET 

Institut für Medizinische Informationsverarbeitung, Biometrie und Epidemiologie, Ludwig-Maximilians-Universität München 
Fakultät für Gesundheit, Department für Pflegewissenschaft, Universität Witten/Herdecke 
Institut für Gesundheits- und Pflegewissenschaften, Martin-Luther-Universität Halle 

Entwicklung eines Standard-Sets für Gelenkkontrakturen  
auf Basis der Internationalen Klassifikation der Funktionsfähigkeit,                             

Behinderung und Gesundheit (ICF): Projektübersicht 

Expertenperspektive: Online-Survey 
Internet-basierte ExpertInnenbefragung (Nov. 2012 –  Feb. 2013): 

•80 ExpertInnen aus 3 Kontinenten (Europa, Australien, Nordamerika) 

•256 ICF Kategorien aus den Antworten identifiziert 

Klinische Perspektive: Querschnittsstudien 
Standardisierte Interviews in Kliniken und Pflegeheimen (Feb. – Okt. 2013): 

• 294 Interviews durchgeführt 

• Informationen über die Prävalenz von 130 ICF Kategorien erfasst 

Forschungsperspektive: Systematische Literaturübersicht  
Systematische Literaturrecherche in Medline, Embase & Cinahl             
(Feb. 2012 – Feb. 2013): 

•1057 Publikationen gefunden, davon wurden 60 eingeschlossen 

•24 verschiedene Assessmentinstrumente, 52 einzelne Items 

Patientenperspektive: Qualitative Interviews 
Semi-strukturierte Interviews in häuslicher Pflege, Pflegeheimen und 
klinischen Settings (Mai – Dez. 2012): 

•43 PatientInneninterviews, bis Sättigung erreicht wurde 

•532 ICF Kategorien wurden im Linking-Prozess zugeordnet 

Hintergrund: 
Die Entwicklung eines Standard-Sets zur Messung von Funktionsfähigkeit und Behinderung bei 
Gelenkkontrakturen auf Grundlage der Internationalen Klassifikation der Funktionsfähigkeit, Behinderung und 
Gesundheit (ICF) folgt einem etablierten Protokoll, welches die Perspektive aller Nutzergruppen berücksichtigt. 

Forschungsfrage: 
Welche Kategorien der ICF sind für Praxis und Forschung bei Patientinnen und Patienten mit 
Gelenkkontrakturen relevant? 

Multiprofessionelle Konsensus-Konferenz 

Zweistufiges Delphi-Verfahren: 
1. Abstimmung über 157 ICF-Kategorien der Komponente „Aktivitäten 

und Partizipation“  
2. Entscheidung über Formulierung von Fragebogenitems entsprechend 

der ICF-Kategorien 
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2016 

Validierungsstudie  

Standardisierte Interviews in 
Pflegeheimen zur Testung von 
Validität und Reliabilität des 

entwickelten Instruments 

 

Folgeprojekt 

Verbesserung der Lebensqualität 
und sozialer Teilhabe von Personen 

mit Gelenkkontrakturen im 
Pflegeheim: Entwicklung und 

Pilotierung einer multifaktoriellen 
Intervention 
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